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Telephon. Erste Referenzen. Telegramme: Gerberei Horgen.

allgemeinen ungefähr gleich ben Betriebêfoften eine§

offenen SanbfilterS. Tie ffiltrierbottidje werben ent»
roeber au§ Stahl ober aué> amerifanifdtjem ^ppreffenljolz
l)ergefte(lt nnb baben eine Sebenêbauer 0011 20 bi§ 25
fahren.

@§ ift ju erwähnen, baß in ben bereinigten Staaten
unb in Äanaba bei ungefähr 150 ftäbtifcijen SBaffer»
leitungen biefe Schnellster im betriebe finb. Tie Kapazität
ber Slntagen rangiert oon 500 bi§ 45,000 cbm per Tag,
unb augenblicflicf) ift itt "ßaterfon in ber iRälje oon
"Jlem=3)otf eine Einlage eingerichtet morben, beren ftapa»
jität fogar 120,000 cbm beträgt.

Arbeits- und Eieferungs-üebertrapngen.
(DrtginaPSJtitteüungen.) wcujibruct aerbuten.

2>er Sau ber Duatticrftcaföen in ^iirtrti, im Streife IV, an
©djenlel & ffueu in 3"rict) III, nnb 3- 9Reier»@breufperget in
3irricf) IV.

Sicferunß bon 430 ©d)Hlbänten für bie ©taöt BUrid) an Ulbert
Sleuler in Qürtd), Senj & Sütl)i in ©nibraci) unb SUbert "ßautti
in

Sluêbuit beë ©Cbtadjttjofgctcifcê 3Uvtd). Sieferung non 710
eigenen Querfdjmetlcn unb 58 ebeufo(rf)en SBeidjeubbljeru an
Sprct). ©djneebeli in Slffoltern a. 31. ; 94 ©iüct ftufsftäblerne ©ifen»
babnfdjienen an Stneçbtli & Sie. in gürid) ; bie Trebfdjeibe non
6,5 m ®urd)itteffer mit Sobleubelag, bie ©cbiebebübne mit Sohlen»
belag unb bie jmei ïlormalroeidjen an 3ofef SSögele in 9Jîann»
beim ; baä Kleinmaterial (@d)ienenbefeftiaungSmitteO an bie ®e»

feüfdjaft ber S. non SRofl'fcben ©ifenmerte in ©erlafingen.

©inbau einer neuen ©mpore in ber fflliinftcrtirdje Sdiaifliuufeu.
Sliauter» unb Setfefiarbeiten an 3Hb. S (ihrer, Saugefdjäft, Schaff»
baufeit.

Sd)itll)aitê»31cul)aii (Orabe (©t. (ballen), ©cblofferarbeiteu an
©antenbein unb @. ©aft in ®rab§. Sauleitung : ©taertle, 3lrd).,
©taab.

Ter gitnta iUlaag & £tt, ^iiricl), mürben folgeube Strbeiten
übertragen: ©tettriäitätggenoffenfdjaft SRiindjrailen: Tag Ser»
teilunggneb in 3Jtünd)roiIen, Oberhofen, @t. Sütargretben, äRetsifoit,
ftreuöenberg unb .£>o(jmannsbaus inïl. S tra fi e itbe Ieucl) tu itg unb
.pauéanfdjtûffe. ©leftri^itätSmert Stubel, @t. ©allen: Tie §od)»
fpannungéteitung mit 10,000 Sott Spannung uou ©loten bei
SBit itad) äRüitdjroiteu. §§. ©cbiuibbeiitt) ©öfine, Ipeerbrugg : Tie
SerteilungSanlage in Kronbübl bei ©t. fyibeu. ©enoffenfdjaft für
Sßerroertung elettr. ©nergie in Dberriet : ©amtliche ©rroeûerungë»
bauten an ihrer SerteihttigSaiilage in Dberriet unb SRonttingen.
©tettrifdje ©trafieubabn 3Utftätteu=Sernecf : Stomplette ©rftellung
ber fet'unbären ©tromoerteilungê 3litlagett in ben ©emeinbeu
Südlingen, SUlarbad) unb Sebfteitt.

Arbeiten junt II. öaulD? &eêi@ltîtrijitiitêt»er!e8 ©bur. ©toilen
unb übrige Sauarbeiten an Q. §uber»9BaIt, Unternehmer, ©bur ;

"Jtecben unb ©djleufeit an 3BitIi Sater unb ©eftte in ©bur. Sau--
leitung : ff). Sargin, Ingenieur, Sutern.

SdjuIIjanêHCUbau îHUtteucn (Sülatburn). ©cbreinerarbeiteu an
bie ©djreinermeifter Seberntanii in Sangenborf, 31. ßamitter in
©olotburn unb 31. Spannt in SRütteuen. Sauleitung : ©f). Soltart,
3trd)iteft, Sern.

aBafferberfotgnng Srittnau (3largau). ©ämtlicbe Arbeiten unb
Sieferungen an U. Sofibarb, Ingenieur, 3ürid) II. Sauleitung:
Di. KetIer='Dierf, Sabeu.

äßaiferleitnng auf ber 311p 3)iunbann ob Dberfojen (®rau=
bünben). Sieferung fümtlidjen i)iöbren= unb ©ifemnateriali an
dJiniii unb ©djurter, Sau» unb Stunftfd)loffetei, ©bur.

©rftellung eineb Sobenb auê ©aargemünberplättli im Häierei=
gcbiiube ©lanipfi=3)iätteiitoiI bri 3of'"!Ifn "" 30naj( Staufmann in
9teiben.

Lieferung bon 3000 3d'tncr Stall für bie ©emeinbc îamtnê
(Oiranbiinbrii) an 3(ut. Ski bei, SBiefental, ©bur; ©teinbreeben
(1500 im SJiinimum) an ©ioo. ©onconi, Staminé.

aSalbfficgbaute 3lttcnt()al (Slargau) an 3lnton 9täf, 9)taurer=
meifter, Qttentbal.

Straftcnbaute in ©(ijöucubud) (Safeüaub) an Suigi ©accbetti,
3lt!orbant, Safel.

©Ichtraiciijntfdje wnb eUktrodjemif^c
^uttbfd|att.

Tic clcftrifdjeu Suiiploulofontotiucn, bie oon ber
ffitma ©roton, 33oueri Sie. in Saben erftellt roerben,
bürften baê hohe ^utereffe ber tecfjnifdben 2Belt in 2ln=

fprurf) nehmen. 3m' fteht laut „Sdjmeij. ffr. ^ßr."
eine fitnfachfige iHiefin oerfanbtbereit in iöaben. ^h^
Timenfionen finb folgeube : Totale ifänge über bie Sßuffer
12,22 in. Totaler fftabftanb oon ber oorbern bi§ jur
hinteren i'anfachfe 9,70 in. Totalgewicht 62 Tonnen.
Seiftung ber beiben Sofomotio=9Jtotoren normal 900 PS,
marimal 2200 PS. flJlapimale, am 3ug§hoten ber
Sofomotioe ausgeübte 3ugt'raft 14,000 Kilogramm. ©e=

fchminbigf'eit bei ©üter,fügen 24, bei Schnell» nnb ^er»
fonenpgen 6S km per Stunbe. ©ewicht ber ©üterjüge
am ©implon 400, ber T^rfottenfüge 200 Tonnen. Tie
Solomotioe befiel ftoei fführerftänbe, je einen oorn unb
einen hinten, fo ba^ fie beim ffahrrichtungKroechfel nicht
gebreht roerben mu§. 3ttle etettrifchen Apparate, welche
unter ber Sinienfpannung ftehen, werben mit Preßluft
bewegt unb gehaltet. Tie Spannung beê Betriebs»
ftromes beträgt 2000 Sßott bei 15 fßerioben unb wirb
oon einer Oberleitung abgenommen. Tie ^Bre^tuft fur
^Betätigung ber eleftrif^en Apparate, ber Signalpfeifen,
ber Suftfanbftreuer :c. wirb buret) jwei unabhängig oon
einaitber arbeitenbe Äomprefforen erzeugt, welche burd)
je einen 9iieberfpannung§»@teftromotor angetrieben wer»
ben. Tie auf bem Tache boppelt oort)anbenen Strom»
abnehmet tonnen ebenfalls; mit Suftbrud an bie Seitung
angelegt ober auf ba§ Tach haunter gelaffen werben.

(Slcftrifd)er betrieb her ©otthnrbbnhn. Tie Unter»
hanblungen fwifdfen ber teffinifdjen ^Regierung, ©ott»
harbbahn unb eibg. Tepartement be§ ffnnern betr. bie

9Bafferfraft $onjeffion am SR on te iß i ott in o

finb abgefchtoffen unb e§ finb bie legten îfefchlltffe bereite
ratifiziert.

"Reue eleftrifdjc Strafienünl)»eu im Stautou
Ter 3m.'cf)er fRegierungêrat erteilte an "Bezirfsrichtet
Äutiz unb "ßofthalter .gieß in ÜRaur zu hemben einer
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allgemeinen ungefähr gleich den Betriebskosten eines
offenen Sandfilters. Die Filtrierbottiche werden ent-
weder aus Stahl oder aus amerikanischem Zypreffenholz
hergestellt und haben eine Lebensdauer von 20 bis 25
Jahren.

Es ist zu erwähnen, daß in den Bereinigten Staaten
und in Kanada bei ungefähr 150 städtischen Wasser-
leitungen diese Schnellfilter im Betriebe sind. Die Kapazität
der Anlagen rangiert von 500 bis 45,000 elan per Tag,
und augenblicklich ist in Paterson in der Nähe von
New-Aork eine Anlage eingerichtet worden, deren Kapa-
zität sogar 120,000 odm beträgt.

Urbettt- uns Lieferungt-Ueverttagungen.
(Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Der Bau der Quartierstraßen in Zürich, im Kreise IV, an
Schenkel à Inen in Zürich III, und I. Meier-Ehrensperger in
Zürich I V.

Lieferung von 426 Schulbänke« für die Stadt Zürich an Albert
Bleuler in Zürich, Benz à Lüthi in Einbrach und Albert Pantli
in Zürich.

Ausban des Schlachthosgeleiscs Zürich. Lieferung von 710
eichenen Querschwellen und 56 ebensolchen Weichenhölzern an
Hrch. Schneebeli in Affoltern a. A. ; 94 Stück flußstählerne Eisen-
bahnschienen an Knechtli & Cie. in Zürich; die Drehscheibe von
6,5 m Durchmesser mit Bohlenbelag, die Schiebebühne mit Bohlen-
belag und die zwei Normalweichen an Josef Vögele in Mann-
heim; das Kleinmaterial (Schienenbefestigungsmittel) an die Ge-
sellschaft der L. von Roll'schen Eisenwerke in Gerlafingen.

Einbau einer neuen Empore in der Münstcrkirche Schasshausen.
Maurer- und Versetzarbeiten an Alb. Bührer, Bargeschäft, Schaff-
Hausen.

Schulhaus-Ncubau Grabs (St. Gallcns. Schlosserarbeiten an
Gantenbein und S. Gast in Grabs. Bauleitung: Staerkle, Arch.,
Staad.

Der Firma Maag ä: Ott, Zürich, wurden folgende Arbeiten
übertragen: Elektrizitätsgenossenschaft Münchwilen: Das Ver-
teilungsnetz in Münchwilen, Oöcrhofen, St. Margrethen, Metzikon,
Freudenberg und Holzmannshaus inkl. Straßenbeleuchtung und
Hausanschlüsse. Elektrizitätswerk Knbel, St. Gallen: Die Hoch-
spannungsleitung mit 10,000 Volt Spannung von Gloten bei
Wil nach Münchwilen. HH. Schmidheiny Söhne, Heerbrugg: Die
Verteilungsanlage in Kronbühl bei St. Fiden. Genossenschaft für
Verwertung elektr. Energie in Oberriet: Sämtliche Erweiteruugs-
bauten an ihrer Verteiliingsanlage in Oberriet und Montlingen.
Elektrische Straßenbahn Ältstätten-Berneck: Komplette Erstellung
der sekundären Stromverteilungs - Anlagen in den Gemeinden
Lüchingen, Marbach und Rebstein.

Arbeiten zum II. Baulos dcs,Elcktrizitätswerkes Ehm. Stolle»
und übrige Bauarbeiten an I. Huder-Walt, Unternehmer, Chur;
Rechen und Schleusen an Willi Vater und Gestle in Chur. Bau-
leitung: F. Largin, Ingenieur, Luzern.

Schulhansncubau Rüttenen (Solothuruj. Schreiuerarbeiten au
die Schreinermeister Ledermann in Langendorf, N. Hammer in
Solothurn und A. Hänni in Rüttenen. Bauleitung: Ch. Volkart,
Architekt, Bern.

Wasserversorgung Brittnau (Aargau). Sämtliche Arbeiten und
Lieferungen an U. Boßhard, Ingenieur, Zürich 11. Bauleitung:
M. Keller-Merz, Baden.

Wasserleitung ans der Alp Mundann ob Obersaxcn (Grau-
bunden). Lieferung sämtlichen Röhren- und Eisenmaterials an
Main und Schurter, Bau- und Kunstschlosserei, Chnr.

Erstellung eines Bodens aus Saargcmünderpliittli im Käserei-
gcbäudc Stampfi-Mätteiiwil bei Zosingen an Jgnaz Kaufmann in
Neiden.

Lieferung von tzstiX) Zentner Kalk sür die Gemeinde Tamms
(Granbnudcn» an Ant. Weibel, Wiesental, Chur; Steinbrecher,
(1500 nL im Minimum) au Giov. Conconi, Tamins.

Waldwcgbaute Jttcnthal (Aargau) an Anton Näf, Maurer-
meister, Jttenthal.

Straßenkarte in Schöncnbuch (Basellaud) an Luigi Saechetti,
Akkordaut, Basel.

Elektrotechnische und elektrochemische
Rundschau.

Die elektrischen Simplonlokomotivcn, die von der
Firma Brown, Boveri (à Cie. in Baden erstellt werden,
dürften das hohe Interesse der technischen Welt in An-
spruch nehmen. Zur Zeit steht laut „Schweiz. Fr. Pr."
eine fünsachsige Riesin versandbereit in Baden. Ihre
Dimensionen sind folgende: Totale Länge über die Puffer
>2,22 w. Totaler Radstand von der vordern bis zur
Hinteren Laufachse 0,70 u>. Totalgewicht 02 Tonnen.
Leistung der beiden Lokomotiv-Motoren normal 000 LZ,
maximal 2200 I'Z. Maximale, am Zugshaken der
Lokomotive ausgeübte Zugkraft 14,000 Kilogramm. Ge-
schwindigkeit bei Güterzügen 24, bei Schnell- und Per-
sonenzügen 02 stur per Stunde. Gewicht der Güterzüge
am Simplon 400, der Personenzüge 200 Tonnen. Die
Lokomotive besitzt zwei Führerstände, je einen vorn und
einen hinten, so daß sie beim Fahrrichtungswechsel nicht
gedreht werden muß. Alle elektrischen Apparate, welche
unter der Linienspannung stehen, werden mit Preßlust
bewegt und geschaltet. Die Spannung des Betriebs-
stromes beträgt 2000 Volt bei 15 Perioden und wird
von einer Oberleitung abgenommen. Die Preßluft zur
Betätigung der elektrischen Apparate, der Signalpfeifen,
der Luftsandstreuer :c. wird durch zwei unabhängig von
einander arbeitende Kompressoren erzeugt, welche durch
je einen Niederspannungs-Elektromotor angetrieben iver-
den. Die auf dem Dache doppelt vorhandenen Strom-
abnehmer können ebenfalls mit Lustdruck an die Leitung
angelegt oder auf das Dach herunter gelassen werden.

Elektrischer Betrieb der Gotthardbahn. Die Unter-
Handlungen zwischen der tessinischen Regierung, Gott-
hardbahn und eidg. Departement des Innern betr. die

Wasserkraft-Konzession am Monte Piottino
sind abgeschlossen und es sind die letzten Beschlüsse bereits
ratifiziert.

Neue elektrische Straßenbahnen im Kanton Zürich.
Der Zürcher Regierungsrat erteilte an Bezirksrichter
Kunz und PostHalter Heß in Maur zu Handen einer
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